
 

 

 

 

 

 

 K L E I N E R 

 

G E D I C H T B A N D 



Siehe dazu Johannes 17:3 und den Gedanken aus Matthäus 13:12: Wer irgend hat, dem wird 

gegeben, bis er in Fülle hat; wer aber nicht hat, dem wird auch noch genommen, was er hat 

(Anmerkung: gemeint ist die feste und unverrückbare Liebe, die nie erkalten kann), vergleiche auch 

1.Johannesbrief 4:8,16! 

 

IOUO GOTT IST LIEBE 

Aber erkennst und verstehst du ihn? 

 

Iouos Herz ist bei den Kleinen, 

Dass sie auf ewig bleiben die Seinen! 

Iouos Herz ist bei ganz Großen, 

Die geistig duften wie schönste Rosen. 

Die geben Kraft seinem geplagten Herz, 

Damit das Kleine-Lieben macht kei‘ Schmerz. 
So kann er ganz gleich all‘ Seine lieben, 

Ohn‘ dass sie Eifersucht im Herz kriegen! 

Jeder wird zu vollstem Glück g’führt werden, 

Wie man‘s braucht, im Himmel und auf Erden. 

Wer irgend hat als Iouos Kleiner, 

Wird sein Gefäß voll kriegen in Glücks Fülle! 

All andre aber bleiben tote Hülle. 

Überseh‘n und übergangen wird keiner. 
Die schönste Rose ist Jesus Christus; 

Der macht mit aller Eifersucht jetzt Schluss. 

Iouo sieht stets zuerst die Kleinen; 

Er wird wahnsinnig, bleib’n sie nicht die Seinen, 
Vor Schmerz in seinem tiefsten Herzensgrunde, 

Der doch voll ist von solcher schlimmsten Wunde.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 T R O S T 

 

I N   D I E S E R   A C H   S O    S C H W E R E N 

Z E I T   E I N E N   T R O S T   G E W Ä H R E N 

H E U T  ,  I S T   M E I N E   A U F G A B E  , 

D A M I T   S I C H   D A S   H E R Z   L A B E 

A N   H O F F N U N G   U N D   A N   E D E N  , 

D A S   E I N S T   W A R   U N D   W I R D  S   G E B E N 

B A L D   W I E D E R   H I E R   A U F   E R D E N  ! 

O H   L A S S   U N S   S O L C H E   W E R D E N  , 

D I E   D A R I N   L E B E N   D Ü R F E N  , 

E W I G   S O L C H   T R O S T  -  G L Ü C K   S C H L Ü R F E N  ! 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

W E L T H E R R S C H A F T    

 

Das Restkommando dieser Welt, 

Bis diese Welt zusammenfällt, 

Hält diese Welt nicht mehr zusamm‘, 

Ist sie auch voll wie ein nass‘ Schwamm 

Mit Impfstoffen zur Weltrettung. 

Besser Iouos Bettung 

Ist in der Liebe für die Welt, 

Ja, besser als Impfstoff Lieb‘ hält. 

Es hält die Liebe nur   die Welt! 

Das Bessere ist Liebe nur, 

Doch Böse kennen sie nicht pur. 

Sie kennen Lieb‘ nur gemixt mit 

Der Gier; so es funktioniert ni‘t! 

 

 

 

 

 



 

 

 

S C H N Ü R L  -  R E G E N 

 

Jesus Christus hat viel Power, 

Uns zu zieh’n aus Regenschauer 

Der bösen Tropfen dieser Welt, 

Die nicht nur tröpfchenweis erhält 

Solch Niederschläge als Schläge, 

Weil man nicht ging Gottes Wege. 

Mit „Gott“ mein‘ ich Iouo! 

Auch Satan spielt ja Gott hier so, 

Als sei er „Lieber Gott“ der Welt. 

Sowas gar manchen sehr gefällt. 

Ja: „Gott und Herrscher der Welt“ ist 

Er wirklich, weiß jed‘ echter Christ. 

Doch „Lieber Gott“ kann er nie sein. 

Lieb‘ hat Iouo allein! 

 

 

 

 



 

 

 

 

W A S   I S T   E S  ? 

 

Das A und das O 

Von Iouo 

Ist feste Liebe. 

Wer das nicht schafft so, 

Liebt Vater’s Hiebe. 
Er macht Lieb nicht fest. 

Er tut nicht sein Best‘. 
Er ist kein Geber. 

Wie lang noch lebt er?   

  



Offb.: Krone des Lebens = Corona Vitae 

Eine Frage von Mensch zu Mensch, von Herz zu Herz, 

an alle meine ehemaligen ZJ-Brüder (JW-Org) 

 

Die Frage, vor der jeder jetzt steht: 

„Bin ich für die Sache denn oder 

Bin ich für die Org?“ Dies wirklich seht! 
Seht doch diese Frage ein! Ja wer 

Will ne Golden-Kalb-Org? Wenn sie steht, 

Steht sie denn ohn‘ des Vaters Horeb? 

Steht sie denn fest ohne Gotts Nam? 

Ohne den richtigen? Welch Dram! 

Wenn so versagte Gottes Horeb 

Wäre es nicht Iouos Scham? 

Wer will zerschmettert werden? Dies geht 

Dann aus von Iouos Horeb! 

Wer will pulverisiert sein? Oh seht: 

Wer wie die Org denkt, ist ein Tor-Depp! 

Die Org ist längst abtrünnig! Ja! Doch! 

Sie hat Gott und den Herrn verleugnet. 

Wer kriegt heut daraus die Kurve noch? 

Wer sieht dies denn heut immer noch net? 

Wer findet die Corona Vitae? 

Nur wer hält ein des Vaters Sitte 

Und Offenbarung achtzehn Vers vier! 

Nur der bleibt nach dem Gericht ew’g hier! 
Der Herr ist doch längst da! – Geht ihm entgegen! 

Seid nicht weiter als Kindsmörder verwegen! 

Stützt euch nicht auf Leitende allein! 

Sie werden eure Schlinge dann sein. 

Sie kennen nicht euch Einfache, klein! 

Sie ließen die Bibel gar ganz sein 

Aus Machtgier und aus bösestem Stolz. 

Und diese verleugnen Jesu Holz! 

Zahlt es ihnen doppelt sogar heim, 

Denn auf solches Leid passt gar kein Reim! 

 



An alle Führenden, Leitenden, Bosse, Chefs, 

Commanders, Governing Ones, Älteste, Pfarrer 

Bibeltext: Achte die anderen höher als dich selbst!   

 

Iouo hasst Karriere, macht sich selbst zum Kleinsten 

 
Soll einer nur oben sein? 

Fühlt er sich da nicht allein? 

War ein Josef nicht einsam? 

War Oberster sein nicht Kram, 

Was nur dann wäre sinnvoll, 

Wär’n alle ob‘n? Ist’s nicht toll, 
So zu denken für alle? 

Denk dran: Josefs Brüder, leer 

Wegen höchst schwerer Fehler 

Waren ganz gleich g’worn alle  

Als Namen in der heiligst 

Stadt „Neues Jerusalem“! 
Sollte man daher nur streb’n, 

Ganz oben zu sein eiligst? 

Sei oben doch nur, wenn Gott 

Es will ausnahmsweise! Tot 

Ist jed‘ Streben nach oben, 
Wenn du nicht alle ziehst nach, 

Dass oben sie auch! Droben 

Ist sonst ein gräßliches Ach, 

Ein gräuliches schlimmes Weh 

Vom Kopf abwärts bis zur Zeh! 

Gott wollt nicht allein sein oben. 

Er macht alle als Sein Droben! 

Darum denke  doch stets wie er: 

Liebe all‘ als Höhere mehr! 
Höhere, als du selbst es bist, 

Und sei so wie ein echter Christ!  

 



 

 

 

 

 

Höchste Zeit! 

Krieg ich meine Bibellesung 

Noch rechtzeitig vor Verwesung 

Auf die Reihe als blinder Mensch? 

Bleiben die Augen blind in Gänz‘? 

Geht mein Tod in den Tod über? 

Oder bring ich Leben rüber, 

Wenigstens ein wenig für Gott? 

Oder bleib ich ewig blind-tot? 

Geb ich weiterhin einen Tritt 

Meinem geplagten Vater? Sitt- 

Und –Anstandsverloren geblieb’n? 

Wann fang ich an richtig zu lieb’n? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Die Hölle – für wen? 

Man denkt, Gott sei alles 

So leicht möglich jed’zeit! 
Doch denkt dran: Nicht alles 

Kann er! Es ist zu weit! 

Ein hartes Herz, Dass’s weich 

Wird wieder, wenn’s scho‘  Leich 

Eines heillos‘ Herzens 

Geworden ist, Schmerzens 

Seines eignen Herzens- 

Grundes ew’ger Dauer, 
Geht nie weg trotz Schauer 

Von Zurechtweisungswell’n! 
Iouos ewig Höll’n! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Bittersüß  

Iouo, der Gott unserer Väter, 

Brachte der Welt gutes und schlechtes Wetter. 

Wie das Büchlein in Offenbarung zehn 

Tat Süße immer mit Bitterem gehn! 

Das Süße des Lebens macht uns ganz froh. 

Das Bittere wie Medizin macht g’sund. 
Daher ist auch die Bibel aufg’baut so! 

Das macht sie fürs Leben passend und rund. 

Lehn deshalb die Bibel niemals doch ab! 

Du vertreibst sonst aus dem Leb’n jed‘ Gab 

Deines dich liebenden Vaters so. 

Denkt doch stets an Iouo! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Hungersnot heute 

„Es ist kein Essen im ganzen Land“, 
Hieß es bei Ägyptens Hungersnot. 

Auch heut man Essen nirgends doch fand! 

In keiner Religion! Größte Not 

Herrscht geistig, weil man Gottes Nam 

Hat abgelehnt, als größtes Dram‘! 
„Iouo“ ist gehasst weltweit! 

Auch jede Bibel hasst ihn heut! 

Doch bleibt beim Bibellesen doch! 

Iouo offenbart sich noch 

Auch dir dann irgendwie in solch‘ Loch 

Größter geistiger Not! Glaub es doch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Dees Fui-Woin 

I wui, I wui, I wui! 

Und meag need, wia fui pfui 

Dees Woin is fia Gods Oa! 

Fia sai Hian und an  Gschmagg! 

Dua dooch dai Woin auskack! 

Easetz es duach dees Soin, 

 Wia God duads fo dia woin! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Tagesbeginn 

Meine tägliche Brüh-Suppe 

Lässt mich gesund wieder huppe 

In den Tagesablauf heute. 

Guten Morgen, liebe Leute! 

Lasst die Sorgen doch für heute, 

Werdet nicht der Trauer Beute! 

Lest auch ein Kapitel Bibel! 

Dann Eden regnet’s aus Kübel. 
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Ohne Rübe lebt’s sich schlecht! 

Verliert nicht kopflos eure Rüben! 

Es ist jetzt Zwölf, nicht erst nur Sieben! 

Der Tag ist bei höchstem „High Noon“ jetzt. 
Iouo nun seine Schlacht fetzt, 

Die zweite Sichel Harmagedons! 

Klammre dich an die Bibel trotz Hohns 

Der Welt, die vergaß bei Coronas Hitz 

Gott und sein Wort und seines Namens Sitz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Garten Eden und Gosen, 

GNEDN und GJN 

Das Eden für Israel war Gosen 

Mitten dort, wo böse Welt tat tosen. 

Mitten in Ägypten war Paradies! 

Bei Iouo möglich, das ist g’wiß! 
Auch heute möglich in böser Welt,dass 

Man aus der Bibel ein Eden macht, 

Ganz für sich allein, ohne der Welt Hass! 

Ja, da das Herz paradiesisch froh lacht! 

Das ist auch ohne Kirch echt Eden-Spaß. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Die Liebe als Ziel: 

Unendich ja viel! 

Liebe ist Gott und er ist unendlich. 

Liebe hat somit kein Ende ja nich‘! 
Hast du Liebe zum Ziel, dann unendlich 

Ist dein Ziel in der Ferne, Gott will nicht, 

Dass du dann dies Ziel nie erreichst, deshalb 

Muss er dich ewig leben lassen, halb 

Kann dein Leben nicht bleiben, denn Liebe 

Ist er in perfektem Maß, doch Triebe 

Können deinen Will’n zu ew’g Liebe 

Zerstören, so dass der Vater nicht kann 

Vollenden, was er bei dir lieb fing an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Echte Liebe 

Ist die Liebe richtig echt, 

Man am liebsten sterben möcht‘ 
Für den andren, für die Lieben. 

Man kann echte Lieb nur kriegen, 

Wenn man kann auf all’s verzichten. 
Iouo tut’s dann richten! 

Statt Tod aus Liebe kriegst du Leben, 

Ja, wenn sie echt, auf ewig eben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leben richtig 

Das Leben beginnt, wenn du 

Das Holz wie Jesus trägst zu 

Deiner Liebeserweisung stets. 

Ja, so erst echt Leben geht’s! 
Auch Isaak trug das Holz 

Zu seiner Opferung! Stolz 

Durfte er da nicht sein, denn 

Er trug es ganz allein, wenn  

Sein Vater das Messer zückt‘. 
Doch Liebe da nicht wegrückt. 

Auch Jesus da war allein. 

Mein Gott, mein Gott, war sein Schrei’n. 
Warum verließest du mich? 

Ich liebte doch stets dich, 

Mag er gedacht haben. 

Doch nur so depressiv 

Konnt er Leben uns geb’n 

Im Angriff höchst massiv, 

Entstand unser ew’g Leb’n. 
Ihr sollt mir nachfolgen! 

Waren Jesu Worte. 

Kann Gehorsam folgen 

Bis zu diesem Orte? 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Gib Acht! 

Nimm dir den Vater zu Herzen! 

Lass zum Vater hin tief schmerzen 

Dein Herz! Er tut niemals scherzen 

Bei Spöttern und bösen Menschen! 

Bei Schweinen und Huren-Gänsen. 

Er droht nicht nur mit Warnungen. 

Er nimmt ew’g Leben wahr und schnell. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Siehe dazu Johannes 17:3 und den Gedanken aus Matthäus 13:12: Wer irgend hat, dem wird 

gegeben, bis er in Fülle hat; wer aber nicht hat, dem wird auch noch genommen, was er hat 

(Anmerkung: gemeint ist die feste und unverrückbare Liebe, die nie erkalten kann), vergleiche auch 

1.Johannesbrief 4:8,16! 

 

IOUO GOTT IST LIEBE 

Aber erkennst und verstehst du ihn? 

 

Iouos Herz ist bei den Kleinen, 

Dass sie auf ewig bleiben die Seinen! 

Iouos Herz ist bei ganz Großen, 

Die geistig duften wie schönste Rosen. 

Die geben Kraft seinem geplagten Herz, 

Damit das Kleine-Lieben macht kei‘ Schmerz. 
So kann er ganz gleich all‘ Seine lieben, 

Ohn‘ dass sie Eifersucht im Herz kriegen! 

Jeder wird zu vollstem Glück g’führt werden, 

Wie man‘s braucht, im Himmel und auf Erden. 

Wer irgend hat als Iouos Kleiner, 

Wird sein Gefäß voll kriegen in Glücks Fülle! 

All andre aber bleiben tote Hülle. 

Überseh‘n und übergangen wird keiner. 
Die schönste Rose ist Jesus Christus; 

Der macht mit aller Eifersucht jetzt Schluss. 

Iouo sieht stets zuerst die Kleinen; 

Er wird wahnsinnig, bleib’n sie nicht die Seinen, 
Vor Schmerz in seinem tiefsten Herzensgrunde, 

Der doch voll ist von solcher schlimmsten Wunde.  

 

 

 

 

 

 


